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Leder, S./Steinecke,A. (Hrsg.):
Aktuelle Themen der Tourismusforschung.Märkte - Events - Methoden, Paderborn 2006 (Paderborner
Geographische Studien zu Tourismusforschungund Destinationsmanagement,Bd. 19)

Leder, S.:
Neue Muße im Tourismus - eine Untersuchungvon Angeboten mit den SchwerpunktenSelbstfindung
und Entschleunigung, Paderborn 2007 (Paderborner Geographische Studien zu Tourismusforschung
und Destinationsmanagement,Bd. 21)

5 Die Vorträge

Prof. Dr. Albrecht Steinecke

„Das Reise- und Urlaubsverhaltender Deutschen und der Trend zum Erlebnisurlaub in Freizeitwelten"
TourismussymposiumMünchen CBR
Veranstalter: Neue Messe München
Februar 1998, München

„Kundenorientierungim Tourismus - Anspruch und Wirklichkeit"
Moderationder InternationalenTagung im Rahmen der InternationalenTourismus-Börse
Veranstalter:Messe Berlin GmbH/Institut für Tourismus und Bäderforschung in Nordeuropa, Kiel
März 1998, Berlin

„Vernetzungund Inszenierung im Tourismus"
Veranstaltungsreihe„Impulse für Feldkirch"
Veranstalter:Amt der Stadt Feldkirch
April 1998, Feldkirch/Österreich

„Statistik und Marktforschung für den Papierkorb? Anforderungen an den Dialog zwischen Lehre,
Praxis und Statistik"
Moderationder Arbeitsgruppedes 6. TourismustagsNordrhein-Westfalen
Veranstalter:Ministerium für Wirtschaft und Mittelstand,Technologieund Verkehr des Landes Nord¬
rhein-Westfalen,Düsseldorf/TourismusverbandNordrhein-Westfalen,Köln
August 1998, Telgte

„Tourism in Historie Cities. Chances and Risks. A German Perspective"
InternationalConference „Heritage and Tourism"
Veranstalter:InternationalCultural Centre, Krakow
September 1998, Krakow/Polen

„Inszenierung im Tourismus"
Vortragsveranstaltung
Veranstalter:Stadt Potsdam/Amtfür Wirtschaftsförderungund Stiftung Preußische Schlösser und
Gärten Berlin-Brandenburg
September 1998, Potsdam

„Trends im Reiseverhaltender Deutschen"
Workshop „Tourismus - ein Beitrag zur wirtschaftlichenEntwicklungBaden-Württembergs?"
Veranstalter: Akademie für TechnikfolgenabschätzungBaden-Württemberg,Stuttgart
Oktober 1998, Bad Schussenried
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Zu den praxisnahen Unterrichtsformen innerhalb des Magisterstudiengangs
„ Geographie mit Ausrichtung Tourismus " zählten auch Studienreisen,bei de¬
nen die Studierenden sämtliche Arbeitsschritte der Produktentwicklungken¬
nen lernten - von der Konzeptionüber die Ausarbeitung der Route und die
Kalkulation der Kosten bis hin zu eigenen Führungen vor Ort. Diese umfas¬
senden Erfahrungen wurden am Beispiel einer Studienreisenach Irland in ei¬
nem speziellen Band dokumentiert.

„Trends im Reiseverhaltender Deutschen und Konsequenzenfür das Destinationsmanagement"
European Forum 1998: „Scientific and Economic CooperationTurkey & Europe - Prospects &
Preferences"
Veranstalter:UniversitätMersin/UniversitätPaderborn/IonischeUniversitätKorfu
Oktober 1998, Mersin/Türkei

„Trends im Reiseverhaltender Deutschen und Konsequenzenfür das Destinationsmanagement"
Vortragsveranstaltung
Veranstalter:UniversitätMersin, Hochschule für Tourismusund Hotelwesen
Oktober 1998, Anamur/Türkei

„Tourismusund neue Konsumkultur:Kundenbedürfnisse- Schauplätze - Werthaltungen"
Tagung „WirtschaftsfaktorTourismus"
Veranstalter: ArbeitsgemeinschaftAngewandteGeographieMünster/DVAGAK Tourismus
Oktober 1998, Münster
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„Perspektivendes Kulturtourismus in der Erlebnisgesellschaft"
Festkolloquiumfür Prof. Dr. Christoph Becker
Veranstalter:GeographischeGesellschaftTrier
November 1998, Trier

„Die Erlebnisspirale:Der Trend zu Events und Inszenierungen im Tourismus"
10. Eichstätter Tourismusgespräch
Veranstalter:Fach Geographie der KatholischenUniversität Eichstätt
November 1998, Eichstätt

„Berufe im Tourismus"
PaderbornerBerufsinformationstage
Veranstalter:Rotary Clubs Paderborn/ArbeitsamtPaderborn
Januar 1999, Paderborn

„Markenbildungund Destinationsmanagementim Tourismus"
Studienprojekt„An der pommerschenRiviera. Usedom - Zur Vermarktungtouristischer Regionen"
Veranstalter: Thomas-Morus-AkademieBensberg
April 1999, Heringsdorf

„Inszenierung im Tourismus: Trends im Reiseverhaltender Deutschen und Konsequenzenfür die
kommunale Angebotsgestaltung"
Jahreshauptversammlung1999
Veranstalter:VerkehrsvereinPaderborn e. V.
April 1999, Paderborn

„Kundenorientierungim Tourismus: Konzepte - Maßnahmen - Perspektiven"
Mitgliederversammlung1999
Veranstalter:MühlenkreisMinden-Lübbecke
Mai 1999, Minden

„Die Konsumkulturder Zukunft - zwischen McDonaldisierung,Inszenierungund neuer Langsamkeit"
Fachkurs „Touristinformation2010 - ein Unternehmender Zukunft"
Veranstalter:DeutschesSeminar für FremdenverkehrBerlin
Mai 1999, Potsdam

„Tourismusund neue Konsumkultur:Kundenbedürfnisse- Schauplätze - Werthaltungen"
Gastvortrag
Veranstalter:Willy Scharnow-Institutfür Tourismus, Freie Universität Berlin
Juli 1999, Berlin

„Perspektivender Tourismusentwicklungund Beschäftigungspotenziale"
Fachtagung „Tourismus-und Freizeitwirtschaft- Perspektivenfür Beschäftigungund Qualifizierung"
Veranstalter: G. I. B. - Gesellschaftfür innovative Beschäftigungsförderung,Bottrop
November 1999, Bochum

„Tourismus im 21. Jahrhundert - Trends und Potenziale"
11. WirtschaftsforumBerlin „Tourismus im 21. Jahrhundert - Chancen für Berlin-Brandenburg"
Veranstalter:Senatsverwaltungfür Wirtschaft und Betriebe/InvestitionsbankBerlin
Dezember 1999, Berlin

„Die Erlebnisspirale.Der Trend zu Events und Inszenierungenim Tourismus"
GeographischesKolloquium
Veranstalter:Institut für Geographieder Eberhard-Karls-UniversitätTübingen
Januar 2000, Tübingen
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In zahlreichen Vorträgen werden die Forschungsergebnisse des Lehrstuhls für Wirtschafts- und Fremden ver¬
kehrsgeographie der Fachöffentlichkeitvorgestellt: Am 16. November 2000 hielt Prof. Dr. Steinecke in Frei¬
burg den Eröffnungsvortragdes „ Forum Tourismus:Inszenierte touristische Welten" zum Thema „ Die Er¬
lebnisspirale: Themenweltenund Inszenierungen als Motoren der touristischen Entwicklung". Veranstalter
waren die Akademie für Wirtschaft & Touristik und die Tourismus SüdlicherSchwarzwaldGmbH (Freiburg).

„ZukunftsmarktFreizeitdienstleistungen:Trends und Perspektiven"
Tagung „ZukunftsmarktFreizeitdienstleistungen"
Veranstalter:LandwirtschaftskammerWestfalen-Lippe
Februar 2000, Anröchte

„Erlebnisweltenund Inszenierungenim Tourismus: Die Thematisierungdes touristischen Raumes"
Fachkongress„Progress in Tourism Research" der InternationalenTourismus-Börse
Veranstalter:Messe Berlin/AlpenforschungsinstitutGarmisch-Partenkirchen
März 2000, Berlin

„Tourismus und neue Konsumkultur:Einstellungen- Standorte - Werthaltungen"
Ringvorlesung2000 des „HochschulnetzwerkTourismus Nordrhein-Westfalen"(hnt-nrw)
Veranstalter:UniversitätPaderborn, Lehrstuhl für Wirtschafts-und Fremdenverkehrsgeographie
April 2000, Paderborn

„Entwicklungstrendsim Freizeitbereich:Angebot und Nachfrage, Standorte und Strategien"
Seminar „Freizeitgroßeinrichtungen"
Veranstalter:Deutsches Institut für Urbanistik, Berlin
November 2000, Berlin

„Die Erlebnisspirale:Themenweltenund Inszenierungenals Motoren der touristischenEntwicklung"
Forum Tourismus „Inszenierte touristische Welten"
Veranstalter:Akademie für Wirtschaft & Touristik und Tourismus Südlicher SchwarzwaldGmbH
November 2000, Freiburg

„Der bundesdeutscheReisemarkt: Aktuelle Situation - Dynamik - Erfolgsfaktoren"
InternationaleTagung „Tourismus: Probleme und Chancen"
Veranstalter: Institute for Tourism, Belarus State Economic University, Minsk/Belarus
April 2001, Minsk/Belarus
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„Wohin geht die Reise? Der deutsche Tourismusmarkt im Jahr 2020"
OLB-Forum2001
Veranstalter:OldenburgischeLandesbank-Stiftung,Oldenburg
Mai 2001, Papenburg

„Tourismus und neue Konsumkultur:Einstellungen- Schauplätze - Erfolgsfaktoren"
Gastvortrag
Veranstalter:Willy Scharnow-Institutfür Tourismus,Freie UniversitätBerlin
Mai 2001, Berlin

„Industrie-Erlebnisweltenzwischen Heritage und Markt: Konzepte - Modelle - Trends"
Tagung „Industrietourismus- Chancen und Gefahren"
Veranstalter:Arbeitskreis landeskundlicherForschungsstellenund Institute in der Deutschen
Akademie für Landeskunde
Mai 2001, Saarbrücken

„Trends im Reiseverhaltender Deutschen und Konsequenzenfür die Reiseliteratur"
Vortrag
Veranstalter: Graduiertenkolleg„Reiseliteraturund Kulturanthropologie"an der UniversitätPaderborn
Mai 2001, Paderborn

„Kulturtourismusin Nordrhein-Westfalen- Paderborner Beiträge zur Besucherforschungund zum
Besuchermarketingvon Museen und Ausstellungen"
Ringvorlesung2001 des „HochschulnetzwerkTourismus Nordrhein-Westfalen"(hnt-nrw)
Veranstalter:Institut für Geographieder WestfälischenWilhelms-UniversitätMünster
Juni 2001, Münster

„Trends im Reiseverhalten- Folgerungenfür die kommunaleAngebotsgestaltung"
Seminar „KommunaleTourismuspolitik- Nutzung örtlicher und regionaler Potentiale für eine gäste¬
orientierte Angebotsentwicklung"
Veranstalter:Städte- und GemeindebundNordrhein-Westfalen
September 2001, Schloss Krickenbeck/Nettetal

„Narrative Welten - die Idealräume des 21. Jahrhunderts"
53. Deutscher GeographentagLeipzig 2001 - Fachsitzung„Tourismusohne Raum? Natürliche -
inszenierte - virtuelle Welten"
Veranstalter:Institut für Länderkunde/Arbeitskreis„Freizeit- und Tourismusgeographie"
Oktober 2001, Leipzig

„Kunstwelten in Freizeit und Konsum: Merkmale - Entwicklungen- Perspektiven"
Ringvorlesung2002 des „HochschulnetzwerkTourismus Nordrhein-Westfalen"(hnt-nrw)
Veranstalter:Fachhochschuleder Wirtschaft
Juli 2002, Bergisch Gladbach

„Tourismus im Zeichen neuer Konsumkultur"
Tagung „Tourismus - Lösung oder Fluch? Die Frage nach der nachhaltigenEntwicklungperipherer
Regionen"
Veranstalter:Universität Mainz
November 2002, Mainz

„Wie lassen sich Tourismusregionenerfolgreich in Szene setzen? Strategien und Instrumente"
Regionaltagungzur nachhaltigenEntwicklung„Die Heimat verkaufen? Tourismus im Wester¬
wald" (MarienstatterZukunftsgespräche)
Veranstalter: Landeszentralefür Umweltaufklärung,Mainz
November 2002, Abtei Marienstatt/Westerwald
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Geographie der
Freizeit und des
Tourismus
Bilanz und Ausblick

3. Auflage

Oldenbourg

Im Jahr 2007 erschien der umfangreiche Sammelband „Geographie der
Freizeit und des Tourismus.Bilanz und Ausblick" in der 3. Auflage. Mit
mehr als 70 Beiträgen deutscher und ausländischer Autoren bietet er einen
umfassenden Überblick über diese Fachdisziplin, die in den letzten Jahr¬
zehnten innerhalb der Geographie erheblich an Bedeutung gewonnenhat.

„Die Trierer Fremdenverkehrsgeographiein der deutschen Tourismusforschungslandschaft"
Festveranstaltung„25 Jahre Fremdenverkehrsgeographiean der UniversitätTrier"
Veranstalter:Universität Trier
November 2002, Trier

„Erlebnisweltenund Eventtourismus- eine Strategie auch für den ländlichenRaum?"
Tagung „Auf der Suche nach kreativen Formen eines ländlichen Tourismus" (15. Heiligenstadter
Gespräch)
Veranstalter: Institut für Entwicklungsforschungim ländlichen Raum Ober- und Mittelfrankens
November 2002, Heiligenstadt/Oberfranken

„Tourismusund neue Konsumkultur:Einstellungen- Schauplätze - Erfolgsfaktoren"
Ringvorlesung2003 des „HochschulnetzwerkTourismus Nordrhein-Westfalen"(hnt-nrw)
Veranstalter:ISM Dortmund
April 2003, Dortmund

„Erlebnisweltenund Eventtourismus- eine Strategie auch für den ländlichenRaum?"
Tagung „Auf der Suche nach kreativen Formen eines ländlichen Tourismus"
Veranstalter:Institut für Entwicklungsforschungim ländlichen Raum Ober- und Mittelfrankens
April 2003, Dinkelsbühl
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„Tourismus und neue Konsumkultur:Einstellungen- Schauplätze - Erfolgsfaktoren"
IHK-Branchenforum„Tourismus"
Veranstalter:IHK Saarland
Oktober 2003, Saarbrücken

„Hauptsacheweg? Einstellungder Deutschenzu Urlaubsreisen"
Studienkonferenz„Wohin geht die Reise? Urlaubszieleund ihre Austauschbarkeit"
Veranstalter:Thomas-Morus-Akademie/UniversitätPaderborn, Lehrstuhl für Wirtschafts- und
Fremdenverkehrsgeographie
Dezember 2003, Bensberg

„Trends im Städtetourismusund Konsequenzenfür die kommunaleAngebotsgestaltung"
3. Völklinger Wirtschaftsforum
Veranstalter: IHK Saarland/StadtVölklingen
Oktober 2004, Völklingen

„TouristischeAttraktionenam Bodensee: Bekanntheitsgrad- Stellenwert - Bewertung"
Ringvorlesung2004 des „HochschulnetzwerkTourismus Nordrhein-Westfalen"(hnt-nrw)
Veranstalter:UniversitätPaderborn,Lehrstuhl für Wirtschafts-und Fremdenverkehrsgeograph
Oktober 2004, Paderborn

„Entwicklungenund Perspektiven im Kurzurlaub"
1. Weintourismus-Symposium
Veranstalter:Stadt Iphofen, FränkischerWeinbauverbandu. a.
Juni 2005, Iphofen (Franken)

„Zukunftstrendsim Tourismus"
OSGV Tourismusbarometer- Ergebnisse für Sachsen
Veranstalter: OstdeutscherSparkassen-und Giroverband
August 2005, Dresden

„Zukunftstrendsim Tourismus"
OSGV Tourismusbarometer- Ergebnisse für Brandenburg
Veranstalter:OstdeutscherSparkassen-und Giroverband
August 2005, Tropical Island bei Berlin

„Zukunftstrendsim Tourismus"
OSGV Tourismusbarometer- Ergebnisse für Mecklenburg-Vorpommern
Veranstalter: OstdeutscherSparkassen-und Giroverband
September 2005, Heiligendamm

„Der internationaleund der deutsche Tourismusmarkt:Struktur - Dynamik - Trends"
Gastvortrag
Veranstalter:BelarussischeStaatliche Wirtschaftsuniversität(BSEU)
Oktober 2005, Minsk/Belarus

„Der internationaleund der deutsche Tourismusmarkt:Struktur - Dynamik - Trends"
Tourismus-Kolloquiums200
Veranstalter:BelarussischeStaatliche Universität für Sport und Tourismus
Oktober 2005, Minsk/Belarus

„Kunstwelten in Freizeit und Konsum - die Idealräume des 21. Jahrhunderts"
Kolloquium „Grund und Boden" an der HochschuleSt. Gallen
Veranstalter: OstschweizerischeGeographischeGesellschaft
Januar 2006, St. Gallen
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Albrecht Steinecke

Äw

A«Ait avai m m liL J~*- ■tm
\ nemenwelten
«^r#^^ ■ ^* ^ ■ ^im louTismus

H
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ße; <afem Studienbuch„ Themenwellen im Tourismus " (2009) handelt es sich
um die erste deutschsprachige Monographie zu diesem Thema. Der Band
vermittelt einen aktuellen Überblicküber den Markt der kommerziellenEr¬
lebnis- und Konsumwelten,über erfolgreiche Marketing- und Management¬
maßnahmensowie über die internationalen Trends.

„Kunstwelten in Freizeit und Konsum - die Idealräume des 21. Jahrhunderts"
Zürcher GeographischesKolloquium
Veranstalter:Universität Zürich, GeographischesInstitut
Januar 2006, Zürich

„Was gehört zu einem gelungenenUrlaub?"
1. TUI Campus Symposium „Was macht Urlauber glücklich?"
Veranstalter:Touristik Union International, Hannover
Mai 2006, Berlin

„Erlebnis-und Konsumwelten:Technikender Inszenierung - Erfolgsfaktoren- Trends"
Gastvortrag
Veranstalter:Willy Scharnow-Institutfür Tourismus,Freie Universität Berlin
Mai 2006, Berlin

„Was sollten Museen über Trends und Entwicklungen,Strukturen und Akteure der
Tourismusbranchewissen?"
Vortrag im Rahmen der Tagung „Kulturtouristen- Zielpublikummit Erwartungen"
Veranstalter:RheinischesArchiv- und Museumsamt,FortbildungszentrumAbtei Brauweil
Juni 2006, Naumburg
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„Dienstleistungsqualitätim Tourismus: Merkmale - Messung - Methoden"
Gastvortrag
Veranstalter:BelarussischeStaatliche Wirtschaftsuniversität(BSEU)
April 2007, Minsk/Belarus

„Kuriositäten,Leuchttürme, Netzwerke: Erfolgsfaktorenim Kulturtourismus"
EröffnungsVortrag der Präsentationdes „TourismusbarometerNiedersachsen2007"
Veranstalter:SparkassenverbandNiedersachsen
Juni 2007, Hannover

„Erlebnis- und Konsumwelten- die Idealräumedes 21. Jahrhunderts"
Gastvortrag
Veranstalter:Willy Scharnow-Institutfür Tourismus,Freie Universität Berlin
Juni 2007, Berlin

„Perspektivender Erholung und Freizeit am Rhein"
Rheinkonferenz2007 - Stadträumeam Fluss
Veranstalter:Regionale 2010 Agentur StandortmarketingRegion Köln/Bonn
November 2007, Wesseling

„Was Urlauber glücklich macht. Elemente eines gelungenen Urlaubs"
Studienkonferenz„Das Religiöse im Säkularen.Der aktuelle Wertewandelund die Konsequenzen
für Angebote in Freizeit und Tourismus"
Veranstalter: Thomas-Morus-AkademieBensberg/Europa-ParkRust
Juni 2008, Rust

„Wohin geht die Reise? Erfolgsstrategienim dynamischenTourismusmarkt"
TourismusforumRuhrgebiet
Veranstalter:Industrie- und Handelskammernim Ruhrgebiet
Juni 2008, Dortmund

„Kulturtourismus:Marktstrukturen- Wettbewerbssituation- Erfolgsfaktoren"
Forschungskolloquiumam Institut für Volkskunde/EuropäischeEthnologieder Ludwig-Maximilians-
Universität München
Januar 2009, München

„Kultur als touristischeAttraktion:Stellenwert - Erwartungen- Potenziale"
Vortrag im Rahmen des ITB Berlin Kongresses/Tourismand Culture Day
Veranstalter: Messe Berlin
März 2009, Berlin

„Kirchen und Klöster: TouristischeDimensionen- Interessen - Perspektiven.Ergebnisseeiner
Befragung"
Eröffnungsvortragder Studienkonferenz„FaszinationKloster. Gesellschaftliche,kulturelle, spirituelle
und touristische Aspekte"
Veranstalter: Thomas-Morus-Akademie/DieAkademie - Bruderhilfe -Familienfürsorge
April 2009, Würzburg

„Was besichtigenwir morgen? Reise- und Freizeittrendsder Zukunft"
Eröffnungsvortragdes 2. Viadrina KulturmanagementSymposiums „Neue Impulse im Kultur¬
tourismus"
Veranstalter: Europa-UniversitätViadrina Frankfurt (Oder) in Kooperationmit dem Jüdischen
Museum Berlin
November2009, Frankfurt (Oder)
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„Kuriositäten - Schatzkammern- Netzwerke: Erfolgsfaktoren im Kulturtourismus"
Symposiums„Die Bundesfestung- Perspektivenund Chancen für Stadtentwicklungund
Tourismus"
Veranstalter: Städte Ulm und Neu-Ulm
November 2009, Ulm

„Mehr Gäste durch Design-Orientierung?Die Sicht der Tourismuswirtschaft"
Eröffnungsvortragder Tagung „Design schafft Gäste"
Veranstalter:NiedersächsischerIndustrie- und Handelskammertag(NIHK)
Mai 2010, Visselhövede

„Kuriositäten - Schatzkammern- Netzwerke: Erfolgsfaktoren im Kulturtourismus"
Vortrag im Rahmen der Tagung „Geist und Geld: Kulturtourismus"
Veranstalter:Christian-Albrechts-UniversitätKiel, Institut für Neuere Deutsche Literatur und Medien
Juni 2010, Rendsburg

„Warum wird das Themen-Marketingim Tourismus immer wichtiger?"
Vortrag im Rahmen eines Strategie-Workshops
Veranstalter:Nationale TourismusagenturBelarus
Oktober 2010, Minsk (Weißrussland)

„Seminar Studienreisen und Gästeführungen': Konzept, Inhalte und Möglichkeitender Umsetzung
als E-Learning-Kurs"
Vortrag im Rahmen des TEMPUS-Projekts„E-Learning-Weiterbildungsnetzwerk(Belarus, Georgien
und Ukraine)"
Veranstalter:BelarusssischeStaatliche Wirtschaftsuniversität
Oktober 2010, Minsk (Weißrussland)

„Wohin geht die Reise? Trends im nationalen und internationalenTourismus"
Eröffnungsvortragdes Landesschulgeographentags
Veranstalter:Verband Deutscher Schulgeographen- LandesverbandNordrhein-Westfalen
Dezember2010, Köln

„Kultur und Tourismus:Rückblick - Kooperation - Erfolgsfaktoren"
Vortrag im Rahmen des Kongresses „Taten.Drang.Kultur"(Fachforum„Kulturtourismus")
Veranstalter:Institut für Kulturmanagement,PädagogischeHochschuleLudwigsburg
Februar 2011, Ludwigsburg

„Kulturtourismus:Bedeutung - Wettbewerbssituation- Chancen und Risiken"
Vortrag im Rahmen des Kongresses„Taten.Drang.Kultur"(Plenum)
Veranstalter:Institut für Kulturmanagement,PädagogischeHochschuleLudwigsburg
Februar 2011, Ludwigsburg

„Gästebefragungenim Tourismus - Grundprinzipienund Methodik.
Beispiel: Image- und KundenzufriedenheitsstudieBodensee"
Vortrag im Rahmen des TEMPUS-Projekt„Modernizationand Implementationof Business-
Education-Programmesfor Tourism in Belarus (MIBET)"
Veranstalter:European Academy of Bozen/Bolzano(EURAC)
März 2011, Bozen (Italien)

„Kulturtourismus:Chancen und Risiken der touristischenNutzung des kulturellen Erbes"
Vortrag im Goethe-InstitutTbilisi
Veranstalter:Staatliche Iwane-Dschawachischwili-Universität
Mai 2011, Tbilisi (Georgien)
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Neue Wettbewerber
• traditionelle Destinationen
• altindustrielle Räume
• temporäreSights

Zugangsreglementierung Konsumenten
• Besucherlimits
• Fahrverbote
• Sperrung von Orten

Anspruchsdenken
Erlebniswert/Zusatznutzen
Individualität/Exklusivität

Substitutionsprodukte
• Brand Lands
• Musical-Komplexe
• Themenparks

Ein Arbeitsschwerpunktdes Lehrstuhls für Wirtschafts- und Fremdenverkehrsgeographiewaren Analysen
und Prognosen zum Kulturtourismus.Dabei wurde u. a. ein Modell dieses touristischen Marktsegments
entwickelt, in dem die zentralen Steuerfaktoren des internationalen und nationalen Kulturtourismus er-
fasst werden - ein rasch expandierendes und ubiquitäres Angebot, die wachsenden Ansprüche der Kon¬
sumenten,eine zunehmendeZahl von Zugangsreglementierungen,das Auftretenneuer Wettbewerberund
die Entwicklung von Substitutionsprodukten.

DipL-Geogr. Heinz-Dieter Quack (1998-2000)

„Deutschlandtourismus- alles außer-gewöhnlich?Chancen und Herausforderungender touristischen
Hochschulausbildungin Deutschland"(mit G. Barisic und H. Wachowiak)
Wissenschaftszentrumder ITB
Veranstalter: AFI, Garmisch-Partenkirchenund Messe Berlin GmbH
März 1999, Berlin

„Kundenorientierungals ständige Herausforderungim Reisebüro"
Vortragsreihe„Produktinnovationin der Reisebranche"
Veranstalter:Forum Weiterbildunge.V., Unna
März 1999, Unna

„DestinationStadt? Aktuelle Trends und Herausforderungenim Städtetourismus"
Tagung „Städte- und Musicalreisen"
Veranstalter:Buddy KG, Hamburg und STUP e.V., Paderborn
Mai 1999, Hamburg

„Wellness- und Gesundheitstourismusin Deutschland:Marktstruktur,-potenzial und Trends"
Weiterbildungsveranstaltung„Wellness,Fitness, Beauty"
Veranstalter: NiedersächsischerHeilbäderverbandund BUP, Braunschweig
Februar und März 2000, Lüneburg
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„Die lebendige Innenstadt: Inszenierungund Thematisierungals Herausforderung für Tourismus und
Einzelhandel"
Mitgliederversammlung
Veranstalter:Deutsche Fachwerkstraßee. V.
April 2000, Northeim

„Das CentrO Oberhausen:Zur Raumwirksamkeiteines Mixed-Use-Centers"
25. Fachsitzung
Veranstalter:Arbeitskreis„Freizeit- und Fremdenverkehrsgeographie"
April 2000, Greifswald

„Soziale und sozialpsychologischeAspekte des Reisens"
Tagung „Sehnsuchtnach der Fremde: Fernweh - Globalisierung - Identität"
Veranstalter:Akademie Franz Hitze Haus
April 2000, Münster

„Mixed-Use-Centerals neue Konkurrenten im Städtetourismus:Das Beispiel CentrO (Oberhausen)"
Ringvorlesung„Tourismusforschungin Nordrhein-Westfalen:Ergebnisse - Projekte - Perspektiven"
Veranstalter:UniversitätPaderborn,Lehrstuhl für Wirtschafts-und Fremdenverkehrsgeographie
April 2000, Paderborn

Susanne Leder, M. A. (2001-2006)

„TraditionelleAngebote und modernes Marketing im Tourismus - dargestellt am Beispiel der
Produktpolitik im Wandertourismus"
Ringvorlesung2002 des „HochschulnetzwerkTourismus Nordrhein-Westfalen"(hnt-nrw)
Veranstalter:Fachhochschuleder Wirtschaft
Juli 2002, Bergisch Gladbach

„Wandertourismusals Chance - Möglichkeiteneiner nachfragegerechtenVermarktung"
Veranstaltungsreihe„Kreative Angebotsgestaltung"
Veranstalter: Nordrhein-WestfalenTourismus
Oktober 2002, Meschede

„Marktforschungim Kontext wissenschaftlicherArbeiten - dargestellt am Forschungsvorgehenzur
Untersuchung , Wanderer als touristischeZielgruppe'"
Veranstalter:FachhochschuleBraunschweig/Wolfenbüttel,Standort Salzgitter
November 2002, Salzgitter

„Qualität im Tourismus"
Veranstaltungsreihe„Kreative Angebotsentwicklung"
Veranstalter: Nordrhein-WestfalenTourismus
Januar 2003, Meschede
„Wandertourismusals Chance: Möglichkeiteneiner nachfragegerechtenVermarktung"
Veranstaltungsreihe„Kreative Angebotsentwicklung"
Veranstalter: Nordrhein-WestfalenTourismus
Januar 2003, Bielefeld

„Qualität im Tourismus"
Veranstaltungsreihe„Kreative Angebotsentwicklung"
Veranstalter: Nordrhein-WestfalenTourismus
April 2003, Bielefeld
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Till Group, Flughafen Düsseldorf, TourismusverbandHannover Region bzw. Air Malta - dies sind nur ei¬
nige Beispiele für touristische Unternehmenund Organisationen, bei denen Absolventen/innenaus Pader¬
born beschäftigt sind. Im Rahmen eines regelmäßigen Trackings wurden u. a. die Erfolgsfaktorenfür eine
erfolgreiche Positionierung auf dem touristischen Arbeitsmarkt ermittelt. Die Bewertungdes Studiengangs
ergab, dass von den Absolventenbesonders die Erziehungzur Selbständigkeit,die Qualität der Lehre (spe¬
ziell Referats-/Präsentationstechniken) und der interdisziplinäre Charakter des Studiums gewürdigt wurden
(Geographie,Sprachen, BWL).

„Marktforschungim Kontext wissenschaftlicherArbeiten - dargestellt am Beispiel der Zielgruppen¬
analyse , Wanderer'"
Ringvorlesung2003 des „HochschulnetzwerkTourismus NRW" (hnt-nrw)
Veranstalter:ISM Dortmund
April 2003, Dortmund

„Kooperationenim Wandertourismus- Synergien sinnvoll nutzen"
Seminar „KooperativesMarketing im Wandertourismus"
Veranstalter:DeutschesSeminar für Tourismus (DSFT), Berlin
September 2003, Ilsenburg (Harz)

„Endlich Urlaub! Reisetrends im Spiegel der Zeit"
Wanderführer-Forum
Veranstalter:SauerländischerGebirgsverein
März 2004, Arnsberg

„Kitsch und Kunst kontra Zurück zur Natur - Tourismus im Spannungsfeldvon künstlichen Erlebnis¬
welten und naturnahen Tourismusformen"
Wanderführer-Forum
Veranstalter:SauerländischerGebirgsverein
März 2004, Arnsberg

„Wohin geht die Reise? Entwicklungsperspektivendes Tourismus in Deutschland"
Wanderführer-Forum
Veranstalter:SauerländischerGebirgsverein
März 2004, Arnsberg
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„Wander- und Radtourismusals Chance für die Hellweg-Region?"
Mitgliederversammlung
Veranstalter:Hellweg Touristik e. V.
Dezember2004, Geseke-Eringerfeld

6 Die Gremientätigkeit

Prof. Dr. Albrecht Steinecke

GeschäftsführenderDirektor des Faches Geographiean der Universität Paderborn (SS 00-SS 01,
seit WS 04/05)
Mitglied des Arbeitskreises„Geographieder Freizeit und des Tourismus" (seit 1977)
Mitglied der Association Internationaled'Experts Scientifiquesdu Tourisme (AIEST), St. Gallen
(1993-2009)
Mitglied der Jury der „InternationalenUmweltauszeichnung"des DeutschenReisebüro- und
ReiseveranstalterVerbands (DRV), Frankfurt am Main (1994-2001)
Mitglied des WissenschaftlichenBeirats des Instituts für IntegrativenTourismus und Freizeit¬
forschung (IITF), Wien (seit 1996)
StellvertretenderVorsitzenderdes Arbeitskreises„Freizeit- und Tourismusgeographie"(1998-
2000)
Gründungsmitglieddes „HochschulnetzwerkTourismus Nordrhein-Westfalen"(hnt-nrw)
(1999-2006)
AssoziiertesMitglied des Graduiertenkollegs„Reiseliteraturund Kulturanthropologie"an der
UniversitätPaderborn (2000-2004)
Mitglied des Herausgebergremiumsder Fachzeitschrift„SpektrumFreizeit - Forum für Wissen¬
schaft, Politik & Praxis", Köln (1986-2004)
Mitglied des WissenschaftlichenBeirats des Jahrbuchs für Reise- & Tourismusforschung
„Voyage", Köln (1997-2004)
Mitglied des WissenschaftlichenBeirats des Projekts „O.Vision", Oberhausen(2003-2005)
Mitglied des Review Board des „ScandinavianJournal of Hospitality and Tourism", Oslo
(seit 2001)
Mitglied des Editorial Board des „Journal of Tourism and Cultural Change", London (seit 2002)
Mitglied der „DeutschenGesellschaftfür Tourismuswissenschaft"(DGT) (seit 2005)

- Mitglied des Fachbeirats „Tourismus"der OstWestfalen-MarketingGmbH, Bielefeld (2005-2007)
- Mitglied des Beirats des Projekts „TUI Campus", Hannover (2006-2007)

Mitglied der Jury "Tag der DeutschenEinheit - Bürgerfest",Hamburg (2008)
Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats der „Zeitschrift für Tourismuswissenschaft", Stuttgart
(seit 2009)
Mitglied der Jury des „DEXIA BIL/ONT-Innovationspreisfür Tourismus", Luxemburg(2010)
Mitglied der Jury des zweiten Förderwettbewerbs„Erlebnis-NRW",Düsseldorf(2010)
Mitglied der Jury des „Travel One Nachhaltigkeitspreis",Darmstadt (seit 2010)
Mitglied des Editorial Board der "Ekonomickärevue vestovneho ruchu", Banskä Bystrica/Slowa-
kei (seit 2011)

Dipl.-Geogr. Heinz-Dieter Quack (1998-2000)

Mitglied der Arbeitsgruppe„Freizeitplanung"der LandesarbeitsgemeinschaftHessen/Rheinland-
Pfalz/Saarlandder Akademie für Raumforschungund Landesplanung,Hannover
Mitglied des Arbeitskreises„Freizeit- und Tourismusgeographie"
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